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…auf dem Weg 
als offizielles Projekt 

der Unesco–
Weltdekade

für die Jahre: 

2009 / 2010 
2011 / 2012
2013 / 2014

Die naturnahe Umgestaltung
des Außengeländes…



Bildung für nachhaltige Entwicklung
-BnE-

ist ein Bildungskonzept,
das Kindern und Erwachsenen 

nachhaltiges Denken und Handeln vermittelt.

Denn wir müssen lernen:
Unser heutiges Handeln hat Einfluss auf das Leben 
unserer Kinder und auf das Leben von Menschen 

in anderen Weltregionen.
Mit der UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung„

(2005-2014) haben sich
die Staaten der Vereinten Nationen verpflichtet, 

dieses Bildungskonzept zu stärke 



Das Konzept der naturnahen Das Konzept der naturnahen 
Umgestaltung des AuUmgestaltung des Außßengelengeläändes ist ndes ist 

offizielles Projekt der Weltdekade offizielles Projekt der Weltdekade 
2009/2010 weil2009/2010 weil……..

 ……. es  . es  üüber mehrere Jahre  gehen sollber mehrere Jahre  gehen soll
 ……. so mehrere Kinder. so mehrere Kinder--JahrgJahrgäänge mit    nge mit    

ihren Eltern erreicht werdenihren Eltern erreicht werden
 ……. die Vernetzung im Dorf ein gro. die Vernetzung im Dorf ein großßer  er  

Schwerpunkt istSchwerpunkt ist
 ……. spielerisch die biologische und . spielerisch die biologische und 

landschaftliche Vielfalt betont wirdlandschaftliche Vielfalt betont wird
 ……auf die Themen Wasser, Bauen und auf die Themen Wasser, Bauen und 

Wohnen  ein verstWohnen  ein verstäärkter Blick liegtrkter Blick liegt
 …… wir auf heimische Materialien setzenwir auf heimische Materialien setzen
 …….wir einen Blick auf die ganze Welt dabei        .wir einen Blick auf die ganze Welt dabei        

richten   richten   

 ……..es im Sinne der Bildung fes im Sinne der Bildung füür r 
nachhaltige Entwicklung (BNE) im nachhaltige Entwicklung (BNE) im 
Elementarbereich immer weiter Elementarbereich immer weiter 
entwickelt werden sollentwickelt werden soll



Der ZeitstrahlDer Zeitstrahl
naturnahes Außengelände

Start
15.11.2007

Recycling-
Projekt

Wasser-
Baustelle

Generationen-
Projekt

Baum-
Mikado

Beet am
Apfel-
Garten

Kletter-
baustelle

Sand-
kasten

U 3 
Bereich

2008 2009 2010

Strukturieren
mit
Sträuchern

2011 2012

Insekten
hotel



So sah das Außengelände
zu Beginn des Projektes aus!



Kindern und Team planen die Spielbereiche
und  einzelne Projekte

 BaummikadoBaummikado
 Struktur durch GebStruktur durch Gebüüsch im sch im 

GelGeläände nde 
 Beet am ApfelgartenBeet am Apfelgarten
 VerVeräänderungen im Zaunbereichnderungen im Zaunbereich
 naturnahes Klettennaturnahes Kletten
 Erneuerung des SandkastenErneuerung des Sandkasten
 Versch. AufgVersch. Aufgäänge zur Rutschenge zur Rutsche
 Wasser zum SpielenWasser zum Spielen
 Sicherheit fSicherheit füür die Kleinstenr die Kleinsten
 InsektenhotelInsektenhotel
 SitzgelegenheitenSitzgelegenheiten
 KompostKompost
 ErdhErdhüügel gel 
 und noch mehrund noch mehr……....



24.06.09
Anerkennung als 
offizielles Dekadenprojekt 
für 2009/2010



August 09
Die Waldarbeiter fällen einige Kiefern…

…und die Kinder
spielen mit dem Holz



1.Projekt: mobile Wasserbaustelle
als permanentes Angebot                                         



Regentonnen für den Hof

August 2009

Der Hohlenfelsbach
von der Quelle
bis zur Mündung

Wasser hohlen in Afrika

Unser Trinkwasser kommt aus dem Hochbehälter

Juli 20101.Projekt: mobile Wasserbaustelle



September 2009

November 2009
Januar 2010

2.Projekt: Baummikado2.Projekt: Baummikado
verschiedene Vorbereitungen



2.Projekt : Baummikado

April / Mai 2010



3.Projekt:Naschgarten

Mai 2010



3.Projekt: Naschgarten….
…erweiterte sich zu  einem Steinprojekt

durch den ganzen Sommer 2010



3.Projekt : Naschgarten         September 2010 

Wir ernten erstmals…

und Kartoffeln,

….Tomaten und Kürbis,

…Rotkraut.



3.Projekt : Naschgarten

Nassauische Neue Presse
29.10.2010



Das hatte sich so
nebenbei ergeben:

Eine Kletterbaustelle

Juli 2010



03.11.2010

Erneuten Anerkennung
als 

offizielles 
Dekadenprojekt

für 2011/2012



4.Projekt: Strukturieren mit Gebüsch

Das Gelände soll mit Staudenbeeten
unterteilt werden. Für die Pflanzenspende der Fa. Fielmann
Brauchen wir einen Plan und Kostenvoranschlag.

Herbst 2010

Vorarbeiten



4.Projekt: Strukturieren mit Gebüsch

Eltern und Kinder 
arbeiten fleißig

Die Pflanzen sind da..
...und sind richtig gut eingepflanzt!

April 2011



4.Projekt: Strukturieren mit Gebüsch
Mai 2011

Die Firma Fielmann 
hat uns
alle Pflanzen 
gespendet!!!!!!

Dank guter Wässerung gehen die
Pflanzen an!

Nassauische Neue Presse

12.05.2011



4.Projekt: Strukturieren mit Gebüsch

Die Kinder bedecken die Pflanzbeete mit 
Rindenmulch Ein Erdhügel nur zum buddeln 

Juni 2011



5.Projekt : Kunst am Zaun

Das spricht für sich!

2011/2012



6.Projekt: U3 Spielbereich …..vor der Umgestaltung 

Stand Juli 2010



6.Projekt: U3 Spielbereich
Der Pflasterbereich wird angelegt 2010

Mutterboden für die Hecke 
und als Spielberg

Das erste neue U3-Spielgerät 
2011

…und der Bürgermeister
rüttelt es ab.

Die Rentnerband legt 
das Pflaster…



6.Projekt: U3 Spielbereich

Die Pflanzen sind
angewachsen,..

2011
…das Gras sprießt und der neue
Spielbereich wurde schon in Besitz 
genommen.

2012



Was sonst noch so im Sommer 2011 geschah

Im Naschgarten wird wieder gepflanzt …….und geerntet



Was sonst noch so im Sommer 2011 geschah

Die Apfelernte war 
dieses Jahr  sehr gut !



Was sonst noch so im Sommer 2011 geschah

Sinneserfahrungen



Was sonst noch so im Herbst 2011 geschah

Logische Reihen

Blätterlabyrinth

Blättermandala
Burgenbau



Was sonst noch so im Winter 2011 /12 geschah

Eiskunst  und Vogelfütterung



7.Projekt:  Umgestaltung des Sandspielbereiches
im Februar 2012 

Planung



7.Projekt:  Umgestaltung des Sandspielbereiches
im Frühjahr 2012 

Zuerst muss der 
alte Sand raus….

…dann legen ein Opa und 
Achim mit dem Traktor die 
Stämme rund um den 
Sandkasten.

Zwei Väter legen
und befestigen 
die Stämme …..

…und die Kinder verteilen
den gelieferten Sand.

Jetzt kann gespielt werden!



….bekam der Nestbereich
eine kleine Sitzgruppe

Nebenbei…..

….ist der Sitzkreis mit 
neuen Sitzgelegenheiten 

versehen worden

…. wurden die Robinienstämme
für die Rohre von Eltern entrindet



8.Projekt:.. der Bau eines Insektenhotel
August 2012

In der Werkstatt entsteht
ein kleines Insektenhotel

Wir erfahren so einiges 
über die Lebensweisen der 

Wildbienen…

..und haben für die 
Ohrenkneifer aus Blumentöpfen 

ein Nest gemacht. 



8.Projekt:.. der Bau eines Insektenhotel
August 2012

Fertig!!Fertig!!

…in der Werkstatt bohren wir die Nistlöcher 
in ein Holz 

Großeltern bauen das Gerüst  auf…

....die Fächer werden ausgefüllt....



Was sonst noch so im Sommer 2012 geschahWas sonst noch so im Sommer 2012 geschah

Erkunden von 
Solarspielen

Tierforscher

Steine-Küche



Was sonst noch so im Herbst 2012 geschahWas sonst noch so im Herbst 2012 geschah

Blätterzeit



Impressionen vom  AuImpressionen vom  Außßengelengeläändende

Sommer
2012



Was sonst noch so im Laufe Was sonst noch so im Laufe 
des Jahres 2012 geschahdes Jahres 2012 geschah

Wir können unsere Erfahrungen im Rahmen der 
Quailtätsentwicklung der Evangelischen Kirche in Hessen und 
Nassau zur Erarbeitung des Qualitätsstandards BNE 
einbringen

Bei der Überarbeitung der Einrichtungskonzeption wird 
Bildung für nachhaltige Entwicklung nicht - wie bisher - nur als 
ein Teil, sondern als Grundlage der Bildungs- und 
Erziehungsarbeit verankert

Informationsveranstaltung zu BNE im Rahmen der 
Leitungskonferenz im Dekanat Diez 



9.Projekt:.. Das Leben der Kinder in Afrika / Ruanda9.Projekt:.. Das Leben der Kinder in Afrika / Ruanda
Januar 2013Januar 2013

Am Anfang  lesen 
wir ein Bilderbuch
das ein Mädchen 
aus Rheinland-Pfalz 
mit einem Mädchen
aus  Ruanda ver-
gleicht  

 Ein DiaEin Dia--Abend am Abend am 
17.1.2013 informiert die 17.1.2013 informiert die 
Eltern Eltern üüber die ber die 
Partnerschaft unserer Partnerschaft unserer 
Nachbargemeinde Nachbargemeinde 
Holzheim mit Holzheim mit 
Ruanda...Ruanda...……

 ……und speziell fund speziell füür die r die 
Kinder zeigte Herr Kinder zeigte Herr 
Dietrich am nDietrich am näächsten chsten 
Tag ausgewTag ausgewäählte hlte 
Bilder aus dem Leben Bilder aus dem Leben 
der ruandischen der ruandischen 
Kinder.Kinder.



15.02.2013

Wir erhalten zum 
dritten mal die 
Anerkennung

als 
offizielles 

Dekadenprojekt
der UNESCO
für 2013/2014



Das Außengelände ist groß
und bietet noch viele Mund bietet noch viele Mööglichkeiten glichkeiten 

zum Beispiel fzum Beispiel füürr……



Weitere mögliche Projekte

.. für Veränderungen des Rutschbahnberges

von noe-spielplatz.at



Wir danken fWir danken füür die finanziellen und tatkrr die finanziellen und tatkrääftigen ftigen 
UnterstUnterstüützungtzung……

 der Ortsgemeinde
 dem Kirchenvorstand
 der Elternschaft des Kindergartens
 der Rentnerband und dem VHVH
 der Volksbank Rhein/Lahn
 der Nassauischen Sparkasse
 der Fa. Schaeferkalk Hahnstätten
 dem Obst- und Gartenbauverein Hahnstätten
 dem Lionsclub Diez
 dem Lionsclub Limburg
 dem Frauenchor Hahnstätten
 der Fa.Schuhmann Linter
 der Fa. Fielmann
 dem Büro für Landschafts- und Freiraumplanung M. Kürzinger 

Fachingen
 der Fa. Börgerding Altenkirchen
 Nils Wahnel für die Hilfe beim Internetauftritt
 Ralf-Dieter Scheid für das Insektenhotel



Projektentwicklung und Management:  

Barbara Scheid
Erzieherin und Fachberaterin für BNE

unterstützt von Ute Wahnel (Leiterin)
Erzieherin und Fachkraft für BNE
und

Christine Reichel ,
Erzieherin und Fachberaterin für BNE

und dem gesamten Team

Wir sind im Internet zu finden unter:
pustblume-hahnstaetten.blogspot.com



Wir danken für ihre Aufmerksamkeit
und 

ihr Interesse !!

Die Kinder und das Team Die Kinder und das Team 
des Ev. Kindergarten Pusteblume  des Ev. Kindergarten Pusteblume  

HahnstHahnstäättentten


